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3 .  OSTERSONNTAG | B - 14. APRIL 2024 
Jubilate | Lektionar II/B, 197: Apg 3,12a.13–15.17–19 | 1 Joh 2,1–5a | Lk 24,35–48 

Wie kann man die Auferstehung Jesu beschreiben? Wie kann man es plau-
sibel machen, dass es jeder versteht? – Nicht in der Weise wie ich etwa 
eine mathematische Gleichung löse, die am Ende richtig oder falsch ist. Es 
ist vielmehr wie die wichtigen Erfahrungen des Lebens, die der Mensch in 
seinem Innern macht.  
Gustav Mahler zeichnet es in seiner zweiten Symphonie, der Auferste-
hungssymphonie, in melodischen Bögen nach, von einem Trauermarsch 
variiert er die Themen hin zum vierten Satz, in dem er versucht das gläu-
bige Bekenntnis der Auferstehung im Blick auf das Jüngste Gericht zu ver-
tonen. Bis der Chor schließlich bestätigend singt: „Auferstehen, ja aufer-
stehen wirst du.“ 
Grüßen den Auferstandenen Jesus Christus, den Kyrios: 
KYRIE 
Herr Jesus Christus,  
du bist wahrhaft auferstanden. Kyrie eleison.  
Du hast mit deinen Freunden gegessen. Christe eleison.  
Du bist deinen Freunden nahe. Kyrie eleison. 
GLORIA | TAGESGEBET | MB 154 

llmächtiger Gott, 
lass die österliche Freude in uns fortdauern, 

denn du hast deiner Kirche 
neue Lebenskraft geschenkt 
und die Würde unserer Gotteskindschaft 
in neuem Glanz erstrahlen lassen. 
Gib, dass wir den Tag der Auferstehung 
voll Zuversicht erwarten 
als einen Tag des Jubels und des Dankes. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus, 
deinen Sohn, unseren Herrn und Erlöser, 
der in der Einheit des Heiligen Geistes 
mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. AMEN. 
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FÜRBITTEN 
Im Mahl der Gemeinschaft erleben die Jünger den Auferstandenen in ihrer 
Mitte. Zu ihm rufen wir vertrauensvoll: 

 In der Hektik der Welt, geht Vieles verloren, 
schenke Zeiten des Atemholens für die Menschen 
aus dem Glauben an die Auferstehung. 
CHRISTUS, HÖRE UNS. | CHRISTUS, ERHÖRE UNS. 

 Menschen suchen nach dem Sinn im Leben. 
Lass sie mutigen und frohen Verkündern  
der Frohbotschaft begegnen.   

 Angst und Unsicherheit bedrängt viele Menschen, 
hilf allen zuversichtlich und mutig 
in die Zukunft zu gehen. 

 Terror, Krieg und Auseinandersetzungen 
besonders in der Ukraine und im Nahen Osten bedrohen das Leben. 
Gib Mut und Kraft zu Versöhnung und Miteinander. 

 Der Tod reißt Menschen aus unserer Mitte. 
nimm alle unsere Verstorbenen auf in deine Herrlichkeit 
und tröste die Trauernden mit der Hoffnung. 

In den Herausforderungen des Lebens bist du an unserer Seite, der du 
durch die Nacht des Todes gingst und als Auferstandener bei uns bist, 
heute und in Ewigkeit. AMEN. 
SCHLUSSGEBET | MB 

wiger Gott, 
du hast uns durch die Ostergeheimnisse erneuert. 

Wende dich uns voll Güte zu 
und bleibe bei uns mit deiner Huld, 
bis wir mit verklärtem Leib 
zum unvergänglichen Leben auferstehen. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. AMEN. 

E
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HINFÜHRUNG ZUR ERSTEN LESUNG | APG 3,12A.13–15.17–19 
Macht setzt sich durch, das ist eine alltägliche Erfahrung. 
Aber führt sie auch zum Ziel, 
kann ich mit Macht und Gewalt  
das Ziel meines Lebens erreichen? 
Gottes Handeln ist anders 
und öffnet auch uns einen Weg. 
In der Predigt des Petrus  
nach der Heilung eines Gelähmten macht er deutlich: 
Gott handelt mit Milde, er erweckt Jesus,  
der ein Opfer menschlicher Gewalt wurde 
und gibt zugleich allen die Chance zur Umkehr. 
  
HINFÜHRUNG ZUR ZWEITEN LESUNG | 1 JOH 2,1–5A 
Tragender Glaube muss sich  
Not-wendend auch in den Taten und Worten 
des Alltags erweisen. 
Wo uns Schuld hindert, 
schenkt Gott immer wieder Versöhnung 
und neues Zutrauen in ihn und das Leben. 
LESEHINWEIS 
Ísaak Betonung auf I, die beiden a getrennt gesprochen 
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MEDITATION  

Wie soll ich das verstehen, 
wie kann ich es begreifen, 
wenn ich dich nicht sehe? 

Im Brot bist du mir nah, 
aber es sieht aus wie Brot 
und schmeckt wie Brot. 

Im Wein bist du mir nah, 
aber er sieht aus wie Wein 
und schmeckt wie Wein. 

Im Herzen darf ich dir begegnen, 
darf dich erleben 
auferstanden auch für mich.   

In der Tiefe der Erfahrung, 
bist du auch uns nahe 
und schenkst neue Zuversicht. 

 Reinhard Röhrner 
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MEDITATION | ALTERNATIVE  

Jesus, 
auferstanden bist du nah. 

Du bist bei uns 
im Wort, 
im Brot, 
im Wein, 
in jedem Menschen, 
der zu glauben wagt. 

Du bist auferstanden  
und schenkst uns so  
eigene Freiheit, 
neuen Mut, 
tiefes Zutraun, 
große Träume. 

Du lässt dich erfahren 
im Wunder des Alltags, 
im mutigen Überwinden der Grenzen, 
im Zugehen aufeinander, 
in der Versöhnung zwischen Menschen, 
in der Freude des Herzens, 
in den Schwestern und Brüdern. 

Ja, Du bist auferstanden, 
damit wir deine frohe Botschaft künden 
in Wort und Tat, 
mit unserem ganzen Leib. 

 Reinhard Röhrner 
  


